
Freitag:
11 Uhr: Begrüßungstrunk im kleinen Thurow mit einem Wildkräuter-Smoothie, ein wenig im Geiste von Hildegard von Bingen, 

anschließend Shuttle nach Rhena, Klosterbesichtigung** und Rundgang durch den rekonstruieren »Hildegard-von-Bingen-Klostergarten«. 
Nun folgt ein gut dreistündiger Müßiggang nach Klein Thurow, nebst mitgegebenen Lunchpaket, irgendwie »nach Äbtissinnenart«. 

Abends einfaches Pilgermahl fast wie zur Zeit Mönch Ernestus, der das Benediktinerkloster in Rhena einst gegründet hat, nebst klöster-
lichem Bier, anschließend Übernachtung, beinahe wie im »Dormitorium«, auf  duftendem Heu der ersten Mahd 

oder alternativ, ein wenig bequemer, auf  einer Federkernmatratze.

Samstag: 
Einfaches Frühstück mit orginalgetreuen Klosterbackwerk (wahlweise wird auch, so empfiehlt es uns Hildegard, ein warmer, 

mit Honig und Obst verfeinerter Getreidebrei serviert). Anschließend pilgern Sie wieder etwa drei Stunden fußläufig bis zur alten 
»St. Abundus Kirche« in Lassahn. Geben Sie Acht, bei der sich hier bietenden sensationellen Aussicht auf  den Schaalsee, 

nicht vom Glauben abzufallen. Nun empfiehlt sich ein kühlendes Fussbad an dem einsamen Badesteg gleich unterhalb des Gotteshauses, 
ergänzt durch eine, von uns mitgegebene, Vespermahlzeit. Nach ausgiebigem Verdösen des Nachmittags, auf  sonnenwarmen 

Holzbohlen, bringen wir Sie wieder zurück zur »Bauernkate«. Klösterliches und feines Abendessen im »Refektorium« der 
Scheune nebst klösterlichem Wein, Übernachtung erneut im Heu oder Federkernmatratze.

Sonntag: 
Nach einem festlichen Frühstück fahren wir Sie wieder nach Lassahn. Wer möchte kann sich, im Rahmen eines Gottesdienstes, 

auch die unprätentiösen aber gerade deshalb charmanten Innenraum der Dorfkirche ansehen. Nun führen, oft nur über kleine verstecke 
Pfade, vorbei an Neuenkirchener See und Boizower See nach Zarrentin. Wer die Zisterzienserinnen nicht ein wenig um die 

sensationelle Lage ihres Klosters beneidet, hier am Steilhang oberhalb des Schaalsees, dem ist nicht zu helfen. Mehr Seeblick geht nicht! 
Unbedingt den bestens sanierten Ostflügel des Klosters und die Klosterkirche besichtigen**.

Silence•
MEET HILDEGARD, ERNESTUS, MARTIN & FRIENDS!

Mehrtägige Pilgerwanderung anlässlich des Lutherjahres 2017* in der Biosphäre Schaalsee 

zwischen den kulturhistorisch bedeutenden Klöstern in Rhena und Zarrentin auf dem einsamsten 

und landschaftlich reizvollsten Teil des »Klosterdreieck-Wanderwegs«, mit Basisstation im 

Heuhostel oder dem B&B. Inbegriffen sind der Shuttle von Ausgangs- bzw. Zielpunkten der Etap-

penwanderungen von etwa jeweils 3-4 Stunden, Verpflegung und Unterkunft. 

* Verschweigen wir in Gottes Namen, dass erst die durch Luther ausgelöste Reformation zu der Schließung der beiden Klöster führte.
** Auf Wunsch organisieren wir gerne eine Führung.
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